P  r  o  t  o  k  o  l  l

Von der Sektionsversammlung HKBV-Schere/Bohle

am 09. März 2008 in der Gaststätte „Vellmarer Hof“ in Vellmar-Niedervellmar 

Beginn:   11.12 Uhr                                                  Ende:  15.05 Uhr

zu TOP  1   Begrüßung,  Eröffnung,   Totengedenken
Sektionspräsidentin Lilo Löser-Dechert eröffnete die Versammlung und begrüßte alle Anwesenden recht herzlich. Ein besonderes Lob zollte sie dem KC Vellmar, der die Ausrichtung der Sektionsversammlung übernommen hatte. Besonders begrüßte sie als Gäste den 1. Stadtrat Herrn Peter Abel, den stellv. Sportkreisbeigeordneten Herrn Klenke, den 1. Vorsitzenden des Ausrichtervereins Klaus-Dieter Vogt und als Vertreter des HKBV den Schatzmeister Klaus Rückert.
Danach bat die Sektionspräsidentin, dass sich alle Anwesenden zum Gedenken der verstorbenen Sportkameradinnen und Sportkameraden  von ihren Plätzen erheben möchten. Stellvertretend für die im letzten Jahr Verstorbenen nannte sie den Vorsitzenden des HKBV Erich Schmidt, das langjährige Ehrenmitglied Hans Strobel und  vom Kasseler Keglerverein Karola Teegen.

Im Anschluss daran sprach sie die Bitte aus, dass alle anstehenden Fragen und Beschlüsse zum Wohle des Kegelsportes ruhig und sachlich gefasst werden sollten.

zu  TOP  2   Genehmigung der Tagesordnung
Die Einladung ist fristgerecht erfolgt, es sollte unter dem Punkt Neuwahlen noch die Wahl von 2 Kassenprüfern eingesetzt werden. Danach las die Sektionspräsidentin einen Brief von Uli Hofmann vor in dem er das Angebot machte, dass er bereit ist wieder im Vorstand mitzuarbeiten wenn er gewählt wird. Die Sektionsversammlung nahm das Schreiben kommentarlos zur Kenntnis. Da es keine Einwendungen gab, galt die Einladung mit Tagesordnung und Ergänzung als angenommen.

zu  TOP  3  Grußworte 

Die in TOP 1 aufgeführten  Gäste sprachen der Versammlung ihre guten Wünsche aus und lobten die Arbeit aller ehrenamtlichen Helfer ohne die der Sport allgemein nicht existieren könnte.

zu  TOP  4  Ehrungen
Von der Sektionspräsidentin Lilo Löser-Dechert, Thorsten Brombach und Jutta Büchling wurden die Ehrungen ausgesprochen und die Auszeichnungen an folgende Damen und Herren verliehen.

Bronze sportlich

Sebastian Müller
KSG 1985 Mittelhessen

Uwe Stock
KSG 1985 Mittelhessen

Martin Albach
KSG 1985 Mittelhessen

Thomas Fischer
KSG 1985 Mittelhessen

Silber sportlich
Norbert Zagorski
KKV

Hans-Georg Lichte
KKV

Inge Wanisch
KKV

Sylvia Bahnsen
KKV

Jutta Büchling
KKV

Kai Bolte
KSG 1985 Mittelhessen

Gold sportlich
Ilona Mann
KSG Mittelhessen

Helmut Wanisch
KKV
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Bronze ehrenamtlich
Hans-Georg Jusiulek
Alle 9 Hönebach

Torben Möller
Alle 9 Hönebach

Reinhold Banz
Alle 9 Hönebach

Bernd Bräll
Alle 9 Hönebach

Bruno Desel
Kegelverein Vellmar

Horst Kahl
TSV Immenhausen

Silber Ehrenamtlich
Karl-Adolf Koch
Keglerverein Vellmar

Gold ehrenamtlich
Wolfgang Wildner
KSV Arolsen-Wolfhagen

Dem Kegelverein 83 Vellmar e.V. wurde die Ehrenurkunde des „Deutschen Kegler- und Bowlingbundes“ zum 25 jährigen Bestehen überreicht.

Zusätzlich wurde dem 1. Vorsitzenden des Jubiläumsvereins, Klaus-Dieter Vogt ein Relief des „Hessischen Kegler und Bowlingverbandes“ als Landkarte überreicht, aus der man ersehen kann, wie weit sich das Kegelterritorium in Hessen ausdehnt.

zu  TOP  5   Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung / Beschlussfähigkeit / Stimmrechte
(Die Stimmrechte ergeben sich aus der Bestandsmeldung vom 01.01.2008)

Lilo Löser-Dechert stellte nochmals fest, dass die Einladung ordnungsgemäß erfolgte und somit die Beschlussfähigkeit gegeben ist.

Gotthard Fürstenfelder teilte der Versammlung mit, dass 



53 Vereine von 68 Vereinen, also 77,9 %  der Einladung gefolgt sind und 

             145 Stimmen (von gesamt 198 Stimmen, = 73,2 %) vergeben werden können.
zu  TOP  6  Jahresberichte der Sektionspräsidentin und der Ressortleiter
Lilo Löser-Dechert wies darauf hin, dass die Jahresberichte

- der Sektionspräsidentin;

- des Sektionsjugendwartes;

- des Sektionssportwartes;

- und des Pressewartes

bereits in „Bowling und Kegeln“ veröffentlicht wurden.

Die noch fehlenden Berichte von Kai Bolte und Helga Becker wurden persönlich vorgetragen. 

Kai Bolte, (Sektionslehrbeauftragter) beklagte, dass die Meldungen zu Lehrgängen immer weniger werden. Er bat die Vereine sich dafür einzusetzen, mehr Teilnehmer zu Weiterbildungsmaßnahmen zu motivieren. Er verwies erneut darauf, dass von Seiten der Sektion weiterhin Zuschüsse gewährt werden.

Helga Becker, (Sektionsschiedsrichterwartin) Die rückläufige Entwicklung im Schiedsrichterbereich führte sie darauf zurück, dass von Seiten des DSKB immer mehr praxisfremde Anweisungen erfolgen. Darüber soll gesondert beraten werden.

zu  TOP  7  Aussprache zu den Berichten
Dazu gab es keine Wortmeldungen.

zu  TOP  8  Anträge
Die Anträge waren der Versammlung bekannt, so konnte Thorsten Brombach in die Abstimmung einsteigen.
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zu Antrag 1 von der Sport-Kegler-Vereinigung Marburg e. V.

(Die Zahl der Eingewöhnungswürfe von 5 auf künftig 20 zu erhöhen)

Kai Bolte wies darauf hin, dass die Eingewöhnungswürfe nicht als Aufwärmübung angesehen werden dürfen. Das Aufwärmen muß vorher geschehen. In den Lehrgängen wird dieser Bereich besonders geübt. Daher empfahl er dem SKV Marburg und natürlich allen Vereinen dringend an den Lehrgängen teilzunehmen.

Die Abstimmung ergab:  Ablehnung des Antrages ohne Gegenstimme.

zu Antrag 2 von der Keglervereinigung 1954 Bad Hersfeld e. V.
Ab der Punktspielrunde 2008/2009 mit 5er Mannschaften spielen zu lassen.
Dieser Punkt wurde sehr kontrovers diskutiert. Eine einheitliche Meinung war nicht erkennbar. Die Abstimmung ergab 

                              74 Stimmen gegen den Antrag

                              58 Stimmen für den Antrag,

daher gilt der Antrag als abgelehnt.

Antrag 3 vom SKC Waldbrunn-Hadamar e. V.

Trainingsverbot ab 1. Juli eines Jahres auf den Bahnen der Mitkonkurrenten mit Ausnahme:

                                  a) Maßnahmen des DSKB und der Landesverbände

                                  b) Vom DSKB genehmigte Turniere

                                  (Die Ausnahmen sollen nur für den Wettkampf selbst gelten).
Da es nicht überall vereinseigene Bahnen gibt und einige Bahnanlagen von mehreren Klubs bzw. Vereinen genutzt werden, ist eine einheitliche Lösung nicht durchführbar. Des Weiteren war die Versammlung der Ansicht, dass es sich bei diesem Antrag um eine persönliche Differenz von lediglich zwei Partnern, die sich nicht gut verstehen, handelt.

Abstimmungsergebnis:

                                     142 Stimmen gegen den Antrag

                                         3 Stimmen dafür.

Somit gilt der Antrag als abgelehnt.

zu  TOP 9  Entlastung des Vorstandes
Werner Boller vom KKV stellte den Antrag auf Entlastung des gesamten Vorstandes.

Dieser Antrag wurde ohne Gegenstimme angenommen.

zu  TOP  10  Wahl eines Versammlungsleiters

Als Wahlleiter wurde  Werner Boller gewählt.

zu  TOP  11  Wahl eines Wahlausschusses
In den Wahlausschuss wurden Horst Wohlert und Klaus-Dieter Vogt gewählt.

zu  TOP  12  Neuwahlen
a) Sektionspräsident(in)
Lilo Löser Dechert wurde ohne Gegenstimme bei 3 Enthaltungen gewählt;

b) Sektionsvizepräsident
Bernd Wahl wurde ohne Gegenstimme gewählt;

c) Sektionsschatzmeister
Bernd Klotzbach wurde ohne Gegenstimme gewählt;

d) Sektionsschriftführer




    und Öffentlichkeitsarbeit
Gotthard Fürstenfelder wurde ohne Gegenstimme gewählt;

e) Sektionspressewart
Michael Heun wurde ohne Gegenstimme gewählt;

f) Sektionssportwart
Hans-Jürgen Stein wurde ohne Gegenstimme gewählt;

g) Damenwartin
Anja Brunnengräber wurde ohne Gegenstimme gewählt
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h) Sektionsjugendwart
Bernd Wahl wurde mit 145 Stimmen bestätigt;

i) Sektionsschiedsrichterwartin
Helga Becker wurde mit 145 Stimmen bestätigt;
j) Sektionslehrbeauftragter
Kai Bolte wurde mit 145 Stimmen bestätigt,

k) Sektionsrechtsausschuss 
Ewald Depkat, Hilmar Pfeifer und Karl-Adolf Koch wurden

    mit 2 Vertretern
mit 145 Stimmen gewählt.

   Ersatzpersonen für den
Karl-Heinz Gottschalk, Karl Adolf Koch und Gotthard Fürstenfelder
   Sektionsrechtsausschuss
mit 145 Stimmen gewählt;

  Mitglied des Verbands-
Hans-Peter Harms  mit 145 Stimmen;

   rechtsausschusses
Ersatzperson Thorsten Brombach ebenfalls mit 145 Stimmen gewählt;

l) Kassenprüfer
Burkhard Nöh und Gerhard Mutter wurden mit 145 Stimmen gewählt.


Als Ersatzfrau Jutta Büchling mit ebenfalls 145 Stimmen gewählt.


Verbandsschatzmeister Klaus Rückert gab eine Erklärung zu der Arbeit


der Kassenprüfer der Sektion Schere ab.

Werner Boller dankte abschließend allen bisherigen beteiligten Vorstandsmitglieder für die gute geleistete Arbeit. Er hofft auf eine gute Weiterarbeit des neuen Vorstandes und wünscht ein Arbeiten, das dem aktuellen Trend (Mitgliederschwund) im Kegelsport entgegenwirkt.

Sektionspräsidentin Lilo Löser-Dechert dankte den folgenden Mitgliedern für ihre geleistete Arbeit:

Helmut Strube, hört im Mai nach 16 Jahren als Bezirkssportwart auf.

Torben Möller, Jutta Büchling und Thorsten Brombach. Alle vier Personen erhielten Präsente.

zu Top 13   Vergabe der Landesmeisterschaften

Zum Dringlichkeitsantrag des KV Lahntal nahm Burkhard Nöh Stellung. Der Antrag wurde mit 2/3 Mehrheit angenommen.

In einer darauf folgenden langen und intensiven Diskussion wurden folgende Aspekte eingebracht.

Die Vergabe der Landesmeisterschaften der Jugend obliegt alleine der Sektionsjugendversammlung, daher kann sowohl über den Antrag des Kasseler KV als auch des KV Lahntal in der Sektionsversammlung nicht entschieden werden.

Es wurde weiterhin auf den Beschluss hingewiesen, nach dem ein Ausrichter der Landesmeisterschaften innerhalb der letzten sechs Jahre eine Jugendmeisterschaft ausgerichtet haben muss. 

Weiterhin wurde eingehend erläutert warum o. g. Beschluss vor einigen Jahren gefasst wurde.

Die Versammlung nimmt zur Kenntnis, dass sich der Kasseler KV um die Landesmeisterschaften der Jugend bewirbt, ob der Zuschlag nach Kassel geht, muss die Sektionsjugendversammlung entscheiden.

Unter diesem Aspekt wurde darüber abgestimmt ob die Landesmeisterschaften 2009 nach Kassel vergeben werden sollen.

137 Stimmen für JA  -  8 Stimmen NEIN.
zu TOP 14   Vergabe der Sektionsversammlung 2009
Für die Sektionsversammlung 2009 liegt eine Bewerbung des TSV Süß vor. Turnusgemäß wäre zwar der Bezirk Süd an der Reihe, jedoch liegt von dort keine Bewerbung vor.

Die Versammlung stimmte ohne Gegenstimme für eine Ausrichtung durch den TSV Süß.
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zu TOP 15  Termine
Der ehemalige Sektionssportwart Thorsten Brombach gab die Termine der Landesmeisterschaften bekannt. Des Weiteren  informierte er über den Ablauf der „Deutschen Meisterschaften“. Die Deutschen Meisterschaften werden ab 2009 in der Zeit von ein Woche ausgetragen, Sprich von Samstag bis Samstag.
Er wies darauf hin, dass die Mannschaftswettbewerbe der Herren und Damen auf den „Deutschen Meisterschaften“ nicht mehr ausgespielt werden – dafür sollen „Sprintwettbewerbe“ ausgespielt werden. Diese Anträge sind bisher nur im DSKB Sportausschuss befürwortet worden und müssen erst noch am 15.03.2008 im DSKB Hauptausschuss besprochen und genehmigt werden. Ob es dann endgültig dazu kommt, bleibt abzuwarten. 
Die Versammlung hofft darauf, dass eine praxisnahe Entscheidung getroffen wird.

zu TOP 16  Verschiedenes
Albert Schön merkte an, dass auf der Sektionsversammlung viel Zeit „vergeudet“ wurde, u. a. für Ehrungen. Man sollte sich auf das Wesentliche konzentrieren und sich Gedanken über die Entwicklung des Kegelsports machen – hier nannte er die Aspekte „Mannschaftsstärken und Spielgemeinschaften“.

Da es keine weiteren Wortmeldungen mehr gab, wurde um 15:05 Uhr die Sektionsversammlung 2008 durch die Sektionspräsidentin Lilo Löser-Dechert mit einem dreifachen „Gut Holz“ beendet.

Sektionspräsidentin                                                                          Sektionsschriftführer
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PS:
Ab Punkt 12 L  bis zum Ende wurde das Protokoll von Torben Möller geführt, da der Sektionsschriftführer einen wichtigen Termin wahrnehmen musste.
D.O.
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